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Hospitaltypen und Krankenhäuser 
im Alpenraum in der Neuzeit

23.-26. September 2015 
in Salzburg

2 2 .  S y m p o s i u m

 
Neue Medizin in alten Mauern? 
Krankenhaus und Denkmalpflege

6. – 8. Oktober 2016

in Magdeburg

Einladung zum 22. Symposium
in Magdeburg

Zu ihrem 22. Symposium lädt die Deutsche Gesellschaft für Krankenhaus-
geschichte nach Magdeburg ein. 
Die Tagung findet an zwei Standorten in Magdeburg statt, die ihrerseits 
Denkmalwert beanspruchen können. Dies sind zum einen die Pfeifferschen 
Stiftungen zu Magdeburg-Cracau, zum anderen das Universitätsklinikum 
der Otto-von-Guericke-Universität in Magdeburg-Sudenburg. Begleitend 
werden wir in Führungen die Sehenswürdigkeiten der Stadt an der Elbe und 
deren Hospitalgeschichte erkunden.

Im Namen des Vorstandes der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaus-
geschichte laden wir Sie herzlich nach Magdeburg ein.

Prof. Dr. Eva Brinkschulte 
Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin,  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
 
PD Dr. Fritz Dross 
DGKG, Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
 
Christoph Radbruch 
Vorstandsvorsitzender, Pfeiffersche Stiftungen zu  
Magdeburg-Cracau, milde Stiftung bürgerlichen Rechts

Anmeldung und Hotel

Tagungsgebühr & Anmeldung

Die Tagungsgebühr beträgt 95 € und umfasst alle Führungen und  
Besichtigungen, den Begrüßungsempfang am 6. Oktober, das Abendessen 
am 8. Oktober sowie die Bewirtung während des Symposiums. 

Anmeldung bis zum 31. Juli 2016 bitte an das geschäftsführende Vor-
standsmitglied Dr. Norbert Friedrich, Tel.: 0211 56673780  
(Fax 0211 56673771) oder unter info@dgkg.de 

Unsere Bankverbindung (Stichwort „Symposium Magdeburg“): 
IBAN: DE44 4416 0014 2204 7213 01 | BIC: GENODED1DOR 

Wir haben Kontingente in fünf Hotels reservieren lassen

Stichwort: „Deutsche Gesellschaft für Krankenhausgeschichte“.  
An- und Abreise sowie Reservierungen bitte individuell vornehmen.
artHotel | Preis (EZ/DZ): 78,30/98,20 EUR
Breiter Weg 9, 39104 Magdeburg | Telefon: 0391 62078-0
www.arthotel-magdeburg.de
InterCityHotel | Preis (EZ/DZ): 66/91 EUR
Bahnhofstr. 69, 39104 Magdeburg | Telefon: 0391 5962-0
www.magdeburg.intercityhotel.com
Roncallli | Preis (EZ/DZ): 55,50/91,00 EUR
Max-Josef-Metzger-Str. 12/13, 39104 Magdeburg 
Telefon: 0391 5961400 | www.roncalli-haus.de
Maritim | Preis (EZ/DZ): 103/142 EUR
Otto-von-Guericke-Str. 87, 39104 Magdeburg
Telefon: 0391 5949888 | www.maritim.de
Motel One | Preis (EZ/DZ): 68,50/88 EUR
Domplatz 5, 39104 Magdeburg | Telefon: 0391 5555 450
www.motel-one.com/de/hotels/magdeburg/hotel-magdeburg 

Tagungssekretariat

Annett Göth
Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin
Medizinische Fakultät der Otto-von-Guericke-Universität
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel.: 0391 6724340 
E-Mail: annett.goeth@med.ovgu.de

Aufgaben und Ziele der Deutschen Gesellschaft 

für Krankenhausgeschichte e. V.

Satzungsgemäß bezweckt die Deutsche Gesellschaft für Krankenhaus-
geschichte (DGKG) „die Erforschung und Darstellung der Geschichte des 
Krankenhauswesens in Deutschland im Allgemeinen wie auch die seiner 
Teilgebiete (Krankenhausmedizin, Krankenhausarztwesen, Krankenhaus-
pflege, Krankenhausseelsorge, Fürsorgewesen im Krankenhaus, Kranken-
hausbau, Krankenhausverwaltung usw.) zu pflegen, zu vertiefen und zu 
fördern“. Dazu gehört auch die Geschichte der Patientinnen und Patienten.

Neben der Förderung von wissenschaftlichen Untersuchungen, Ausstellungen 
und Tagungen zu der vielschichtigen Geschichte der Hospitäler von der 
Spätantike bis zu den Großkliniken des 21. Jahrhunderts unterstützt die 
Gesellschaft auch Archive und Museen zur Hospital- und Krankenhaus-
geschichte. Darüber hinaus fördert sie Bestrebungen, historisch bedeutsame 
Hospital- und Krankenhausgebäude als medizinische, soziale und kulturelle 
Denkmäler zu erhalten und sie für die Öffentlichkeit erlebbar zu machen.

Seit 1982 veranstaltet die DGKG regelmäßig Exkursionen mit Symposien. 
Diese finden im Wechsel einmal in Deutschland und einmal im Ausland statt.

Darüber hinaus publiziert die DGKG ihr Jahrbuch „Historia Hospitalium“ als 
wissenschaftliche Fachzeitschrift zur Hospital- und Krankenhausgeschichte.

K n a b e n g r u p p e  L u i s e n h a u s ,  M a g d e b u r g O r t h o p ä d i s c h e  K l i n i k ,  M a g d e b u r g

Städtische Hautklinik Sudenburg (1931)
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Individuelle Anreise der Teilnehmer/innen.

Lukasklause, Schleinufer 1, 39104 Magdeburg 

18.00 Uhr 

Eröffnung
Begrüßung durch Fritz Dross (DGKG), Eva Brinkschulte (OvGU) 

Stehempfang, Imbiss
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Treffpunkt: Am Dom 1, 39104 Magdeburg

10.00 Uhr: 

Führung: Der Magdeburger Dom
Carsten Sußmann (Magdeburg)
   
11.45 Uhr

Führung: Hospitäler und Krankenhäuser in Magdeburg
Eva Brinkschulte / Stefanie Fabian (Magdeburg)

Mittagpause 
zur freien Verfügung 
 
Anfahrt zu den Pfeifferschen Stiftungen per Straßenbahn ca. 20 Minuten, 
Haltestelle „Pfeiffersche Stiftungen“ (Linie 6)

Pfeiffersche Stiftungen, Pfeifferstraße 10, 39114 Magdeburg-Cracau

14.30 – 15.15 Uhr 

Führung: Pfeiffersche Stiftungen

15.30 – 16.30 Uhr 

Sektion 1: Krankenhausbetrieb in alten Mauern
Christoph Radbruch (Magdeburg): Last oder Lust? Krankenhausbau und 
Denkmalpflege aus dem Blick eines Krankenhausträgers
Stephan Kolb (Nürnberg):  
Unternehmensentwicklung im Altbestand – das Krankenhaus Nürnberg

16.45–17.45 

Sektion 2: Zur Sanierung von historischen Krankenhausbauten
Piotr Gerber (Wrocław): The Modernisation of Historical Hospitals –  
Silesian Experiences
Arnold Körte (Berlin): Krankenhäuser von Martin Gropius –  
eine Herausforderung an die Denkmalpflege

18.00–19.30 Uhr 

Förderpreisträger stellen sich vor 
Maria Keil (Berlin): Eine Krankengeschichte: Das Bett in der Klinik 
Ole Dohrmann (Lübeck/Berlin): Die Entwicklung der medizinischen  
Dokumentation im Charité-Krankenhaus zu Berlin am Beispiel der  
psychiatrischen Krankenakten von 1866 bis 1945
N.N.

Gemeinsames Abendessen 
Restaurant Hoflieferant, Fürstenwall 38, 39104 Magdeburg
 

 
S a m s t a g ,  8 .  O k t o b e r  2 0 1 6
 
Universitätsklinikum Magdeburg, Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg

09.30–11.00 Uhr 

Sektion 3: Göderitz’ Erbe
Hermann-Josef Rothkötter (Magdeburg):  
Begrüßung durch den Dekan der Medizinischen Fakultät
Ulrike Wendland (Magdeburg):  
Denkmalpflege an Krankenhaus- und Pflegebauten in Sachsen-Anhalt
Olaf Gisbertz (Braunschweig):  
Sonne, Luft und Licht – Neues Bauen in Magdeburg.  

11.15–12.45 Uhr 

Führung: Vom städtischen Krankenhaus Sudenburg zum  
Universitätsklinikum Magdeburg
Eva Brinkschulte (Magdeburg)

Gemeinsame Mittagpause

14.00–15.00  Uhr 

Mitgliederversammlung

15.15–16.45 Uhr 

Sektion 4: Musealisierung und Umnutzung
Anna Zülch (Hamburg):  
Nutzungserhalt, Umnutzung, Nachnutzung
Verena Kruza (Hamburg): Der Operations- und Rettungsbunker im  
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Thomas Schnalke (Berlin):  
Museum als historische Wissenschaftsinfrastruktur

Referentinnen und Referenten:

Prof. Dr. phil. Eva Brinkschulte
Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin, Medizinische Fakultät  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
PD Dr. phil. Fritz Dross
DGKG / Institut für Geschichte und Ethik der Medizin,  
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Dr. med. Ole Dohrmann 
Lübeck/Berlin
Stefanie Fabian
Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin, Medizinische Fakultät  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
Dr arch. Piotr Gerber
Department of History of  Architecture Art and Technology,  
Faculty of Architecture, Wroclaw University of Technology
Olaf Gisbertz
Zentrum Baukultur + Kommunikation + Denkmalpflege / TU Braunschweig
Maria Keil 
Berlin 
Prof. Arnold Körte 
Berlin
Dr. med. Stephan Kolb
Klinikum Nürnberg, Leitung des Bereichs Unternehmensentwicklung
Verena Kruza
HAWK - Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst,  
Fakultät Bauen und Erhalten – Hildesheim, Institut Baudenkmalpflege
Christoph Radbruch
Vorstandsvorsitzender, Pfeiffersche Stiftungen zu Magdeburg-Cracau,  
milde Stiftung bürgerlichen Rechts
Prof. Dr. Herrmann-Josef Rothkötter
Dekan der Medizinischen Fakultät,  
Otto-von-Guericke Universität Magdeburg
Prof. Dr. med. Thomas Schnalke
Berliner Medizinhistorisches Museum der Charité:
Carsten Sußmann
Sußmann + Sußmann, Architekten und Ingenieure,  
Dombauleitung Magdeburg
Ulrike Wendland
Landesdenkmalpflegerin Sachsen-Anhalt
Hon.-Prof. Dipl.-Ing.  Arch. Anna Zülch
B & Z Architekten Hamburg


